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Vorwort

Im Rahmen meiner Masterarbeit habe ich mich mit der Rückzahlung von
Auszahlungen einer GmbH beschäftigt, die gegen das Auszahlungsverbot
des § 30 Abs. 1 GmbHG verstoßen. Dabei habe ich festgestellt, dass die
Auszahlung einer GmbH auch dann auf Ebene der Gesellschafter zu Ein-
nahmen aus Kapitalvermögen i.S. des § 20 Abs. 1 Nr. 1 EStG führt und ver-
steuert werden muss, wenn die Auszahlung § 30 Abs. 1 GmbHG zuwider
geleistet wurde. Weder der Rückzahlungsanspruch der Gesellschaft nach
§ 31 GmbHG noch die tatsächliche Rückgewähr verhindern dies. Die spä-
tere Rückzahlung stellt nach der Rechtsprechung des BFH vielmehr einen
eigenständigen Vorgang dar, der als (verdeckte) Einlage des Gesellschafters
in das Vermögen der Gesellschaft zu berücksichtigen ist. Das hat zur Fol-
ge, dass sich durch die Rückzahlung lediglich die Anschaffungskosten auf
die Beteiligung des Gesellschafters erhöhen. Eine Minderung der steuerli-
chen Bemessungsgrundlage findet zumindest zunächst nicht statt. Ich ha-
be mich deshalb gefragt, ob es auch noch andere Fälle gibt, in denen die
Rückabwicklung eines ertragsteuerrelevanten Vorgangs zu ähnlich unbe-
friedigenden Ergebnissen führt. Dabei habe ich festgestellt, dass die ertrag-
steuerlichen Folgen von Rückabwicklungen nicht gesetzlich geregelt und
bisher nur vereinzelt und punktuell wissenschaftlich untersucht worden
sind. Diesen Umstand habe ich zum Anlass genommen, mich im Rahmen
dieser Arbeit einmal ausführlicher mit dem Thema Rückabwicklung im
Ertragsteuerrecht zu befassen.

Mein besonderer Dank gilt meinem Doktorvater, Prof. Dr. Lutz Lam-
mers, für seine Unterstützung und sein persönliches Engagement bei der
Betreuung dieser Arbeit. Durch seine konstruktiven Anmerkungen und
Hinweise hat er entscheidend zum Gelingen dieser Arbeit beigetragen.
Danken möchte ich darüber hinaus Robert Mier für die stets hilfreichen
inhaltlichen Diskussionen und die kritische Durchsicht dieser Arbeit.

Ahrensfelde, im April 2019 Dr. Patrick Schulz, LL.M.
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